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ERLÄUTERUNGSBERICHT 

1 Veranlassung, Aufgabenstellung und Zweck des Überflutungsnachweises.  

Zur Erweiterung des Betriebsgeländes der Rudi Hachenberg GmbH & Co. Kg ist  
es erforderlich, im Rahmen eines Bebauungsplanverfahrens 20, „Elbringhause“ 
nachzuweisen, wie die Regenwasserableitung erfolgt.  
 
Das Niederschlagswasser der zusätzlich bebauten Fläche soll wie die bereits vor-
handenen genehmigten Bauwerke und Flächen entwässerungstechnisch versickert 
werden. 
 
Die Planung und Auslegung der Versickerungsanlagen sowie die Erstellung der da-
für erforderlichen geohydrologischen Gutachten erfolgt durch Fülling Beratende 
Geologen GmbH, Remscheid. 
 
Das Ingenieurbüro Gohl wurde seitens des Eigentümers, Herr Hachenberg, mit der 
Erstellung der erforderlichen Berechnung für den Überflutungsnachweis auf Basis 
der vom Architektur- und Sachverständigenbüro Körschgen übergebenen Plan-
grundlagen beauftragt. Die Antragsunterlagen und Auslegung der Anlagen zur Ein-
leitung von Niederschlagswasser erfolgt durch Architektur- und Sachverständigen-
büro Körschgen. 
 
Zweck der Einleitung ist die unterirdische Versickerung von Niederschlagswasser 
über eine Rigole in Zusammenhang mit der Schaffung des nach DIN 1986-100 er-
mittelten Rückhaltevolumens. 
 
Für große Grundstücke mit einer abflusswirksamen Fläche von mehr als 800 m² ist 
ein Überflutungsnachweis durchzuführen. Ziel dieses Nachweises ist es, die schad-
lose Überflutung des Grundstücks bei einem mindestens 30-jährigen Regenereignis 
sicherzustellen. Die ermittelte zurückzuhaltende Regenwassermenge soll als Pla-
nungsgrundlage für Regenrückhalteräume genutzt werden. 
 
Entsprechend der Angabe der Stadtplanung Zimmermann GmbH vom 06.09.2021 
ist der Überflutungsnachweis über die Gesamtheit der Grundstücke zu führen. 

2 Bezeichnung des Grundstücks und Flächenansätze   

Der Standort des Grundstücks und der Einleitungsstelle befindet sich in 42929 
Wermelskirchen, Handelsstraße 18. Im Einzelnen siehe hierzu beigefügte Planun-
terlagen.  
 
Die bestehenden und geplanten abflusswirksamen Flächen wurden vom Architek-
tur- und Sachverständigenbüro Körschgen angegeben. (Anlage 5 und 6). 
Abweichend davon soll gemäß Besprechung am 26.10.2022 mit Fam. Hachenberg 
und Herr Körschgen die geplante Halle ein extensiv genutztes Gründach bekom-
men.    
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3 Regenwasserableitung 

3.1 Bestehende Anlagen 

Das auf den Dachflächen und den Hofflächen anfallende Regenwasser wird über 
verschiedene Rinnen und Mulden sowie Leitungen und zu den Versickerungsanla-
gen geführt. Aktuell sind 4 Sickerschächte auf dem Grundstück vorhanden.  
Der Nachweis hierzu und die wasserrechtliche Erlaubnis vom 23.06.2014 liegen 
vor. Danach ergibt sich ein vorhandenes Rückhaltevolumen von 44,6 m³. 

3.2 Geplante Anlagen 

Das zusätzliche im Rahmen der Neubebauung auf den Dachflächen und den Hof-
flächen anfallende Regenwasser soll über eine Rigole nach DWA A-138 mit einer 
den Abmessungen l/b/h = 56,8*5,6*1,30 m, V= 398,9 m³ versickert werden. 
Auslegung gem. Anlage 4. 

4 Überflutungsnachweis 

Der Überflutungsnachweis wird nach Gleichung 21 DIN 1986-100 für Flächen mit 
Versickerung geführt. 
Dabei kann das in den vorhandenen und geplanten Anlagen gegebene Rückhalte-
volumen von 44,6 m³ für die bestehenden Schächte und 398,9 m³ für die geplante 
Rigole angesetzt werden. In Summe sind das rd. 444 m³. Weiterhin kann die in den 
Versickerungsanlagen vorhandene Versickerungsrate mit angesetzt werden.  
Die Versickerungsrate für die Schächte und Rigole wird mit 1 l/s ermittelt. Zusätz-
lich ergibt sich für die unterhalb der Bebauung liegende Waldfläche eine Sickerrate 
von 3,3 l/s bei Ansatz des für die Rigole ermittelten kf-Wertes.  
Hierüber ermittelt sich ein erforderliches Rückhaltevolumen von 505 m³. 
 
Durch Ausgestaltung der vorhandenen und geplanten Platzflächen gemäß Darstel-
lung im beigefügten Lageplan (Anlage 2) lässt sich auf der Fläche bei einer mittle-
ren Einstautiefe von 10 cm ein Volumen von (2200 + 2450) * 0,10 = 465 m³ erstel-
len. 
 
Das darüber hinaus erf. Volumen kann gem. ergänzendem hydrogeologischen 
Nachweis des Büros Fülling (Anlage 3) auf der südlich gelegenen Waldfläche 
(Landschaftsschutzgebiet) oberflächig versickern. Siehe hierzu auch Vergleichs-
rechnung unter Ansatz der für diese Fläche ermittelten Versickerungsrate. 
 
. 
 
Aufgestellt: 
 
Wermelskirchen , den 02.08.2022 
 
Entwurfsverfasser: 
 
Ingenieurbüro Gohl GmbH 
 
 
Dipl.- Ing. A. Gohl  
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Anlagen zum Überflutungsnachweis: 
 
Anlage 1:  
Ermittlung erforderliches Rückhaltevolumen nach DIN 1986-100  
mit Vergleichsrechnung 
  
Anlage 2:  
Lageplan M 1 : 250 
 
Anlage 3  
2022_06_23 Gutachten_V18050d (003) Fülling für Wald 
 
Anlage 4  
2021_10_04 Gutachten Fülling für Rigole 
 
Anlage 5 
20210915_Auflistung_Flaechen_Entwaesserung_Grundstueck_Handelsstr18 
 
Anlage 6 
20210915_Flaechen_Entwaesserung_Grundstueck_Uebersicht_Handelsstr18 

 



BV Hachenberg
Handelsstraße 18

Regen

2 5 30

5 266,7 390,0 630,0

10 196,7 271,7 418,3

15 158,9 215,6 325,6

20 135,0 180,8 270,8

30 104,4 138,9 206,1

45 78,5 104,1 154,4

60 63,1 84,2 125,3

90 47,0 61,7 90,0

120 38,3 49,4 71,3

180 28,7 36,4 51,4

240 23,4 29,3 40,9

360 17,5 21,6 29,6

540 13,2 16,0 21,5

720 10,8 13,0 17,2

1080 8,1 9,6 12,6

1440 6,7 7,8 10,1

2880 4,1 4,8 6,3

4320 3,1 3,6 4,7

Regenspenden für Überflutungsnachweis

r(5,30) in l/(s ha) 630,0

r(10,30) in l/(s ha) 418,3

r(15,30) in l/(s ha) 325,6

Hinweis:

 
Daten gem. DIN 1986-100 (oberer Grenzwert des KOSTRA-Datensatzes)

Berechnungsprogramm GRUNDSTÜCK.XLS 1.3.3 © 2017 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77

Lizenznummer: DIN-0650-1064

Regenspende D = 15 min, T = 30 Jahre

KOSTRA-Datenbasis 1951-2010
KOSTRA-Zeitspanne Januar - Dezember

Regendauer D 
in 

[min]

Regenspende r(D,T) [l/(s ha)] für Wiederkehrzeiten

T in [a]

Regenspende D = 5 min, T = 30 Jahre

Regenspende D = 10 min, T = 30 Jahre

Spalten-Nr. KOSTRA-DWD 12
Zeilen-Nr. KOSTRA-DWD 53

Örtliche Regendaten

Datenherkunft / Niederschlagsstation 42929 Wermelskirchen

2121Grundstück-1.3_20220802  02.08.2022
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T = 2 a T = 5 a T = 30 a

 

Berechnungsprogramm GRUNDSTÜCK.XLS 1.3.3 © 2017 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
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Lizenznummer: DIN-0650-1064

KOSTRA-Datenbasis 1951-2010
KOSTRA-Zeitspanne Januar - Dezember

Spalten-Nr. KOSTRA-DWD 12
Zeilen-Nr. KOSTRA-DWD 53

Örtliche Regendaten

Datenherkunft / Niederschlagsstation 42929 Wermelskirchen
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T = 5 a
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2121Grundstück-1.3_20220802  02.08.2022

Ingenieurbüro Gohl GmbH
Ingenieurbüro für Wasser und Weg 2



BV Hachenberg
Handelsstraße 18

Flae Fl

1,00 0,90

461 1,00 0,80 461 369

1,00 0,90

2.748 1,00 0,90 2.748 2.473

205 0,80 0,80 164 164

2.400 0,70 0,40 1.680 960

0,20 0,10

0 0,40 0,20

0,50 0,30

1,00 0,90

372 1,00 0,90 372 335

1,00 0,80

1,00 1,00

4.597 0,90 0,70 4.138 3.218

0,70 0,60

2.395 0,90 0,70 2.156 1.677

0,30 0,20

0,40 0,25

0,40 0,20

0,20 0,10

Berechnungsprogramm GRUNDSTÜCK.XLS 1.3.3 © 2017 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77

Lizenznummer: DIN-0650-1064

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, Flächen 
mit Platten

Pflasterflächen, mit Fugenanteil > 15 % z. B. 10 cm × 10 cm 
und kleiner, fester Kiesbelag

wassergebundene Flächen

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen z. B. Kinderspielplätze

Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker- / Drainsteine

Rasengittersteine (mit häufigen Verkehrsbelastungen            
z. B. Parkplatz)

Rasengittersteine (ohne häufige Verkehrsbelastungen            
z. B. Feuerwehrzufahrt)

Rampen

Neigung zum Gebäude, unabhängig von der Neigung und 
der Befestigungsart

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Betonflächen

Schwarzdecken (Asphalt)

befestigte Flächen mit Fugendichtung, z. B. Pflaster mit 
Fugenverguss

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Abdichtungsbahnen

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschüttung

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung (> 5°)

begrünte Dachflächen: Intensivbegrünung, ab 30 cm 
Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, ab 10 cm 
Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, unter                 
10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Schrägdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement

Schrägdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Metall, Glas, 
Faserzement

  1     Wasserundurchlässige Flächen

Dachflächen

Au,m für 

Vrrr [m
2]

Nr.
Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C nach DIN 

1986 Tabelle 9 

Teil-
fläche A 

[m2]

  Cs    

[ - ]

  Cm   

[ - ]

Au,s für 

Bem. [m2]

Ermittlung der befestigten (ADach und AFaG) und 

abflusswirksamen Flächen (Au) nach DIN 1986-100

2121Grundstück-1.3_20220802  02.08.2022
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0,60 0,50

0,30 0,20

0,20 0,10

1.805 0,20 0,10 361 180

0,30 0,20

14983

0,81

0,63

12080

9439

5814

0,87

0,68

9169

0,77

0,59

38,8

Berechnungsprogramm GRUNDSTÜCK.XLS 1.3.3 © 2017 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH      
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77

Lizenznummer: DIN-0650-1064

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden AFaG [m2]

resultierender Spitzenabflussbeiwert Cs,FaG [ - ]

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Cm,FaG [ - ]

Anteil der Dachfläche ADach/Ages [%]

Bemerkungen:

Bestandsflächen und geplante Flächen gem. Aufstellung Fa. Körschgen vom 15.09.21

Summe Gebäudedachfläche ADach [m2]

resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebäudedachflächen C s,Dach [ - ]

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebäudedachflächen C m,Dach [ - ]

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Cm [ - ]

Summe der abflusswirksamen Flächen Au,s [m
2] 

Summe der abflusswirksamen Flächen Au,m für Vrrr [m
2]

resultierender Spitzenabflussbeiwert Cs [ - ]

  3     Parkanlagen, Rasenflächen, Gärten

flaches Gelände

steiles Gelände

Ergebnisgrößen

Summe Fläche Ages [m
2]

Kunststoff-Flächen, Kunststoffrasen

Tennenflächen

Rasenflächen

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Sportflächen mit Dränung

Nr.
Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C nach DIN 

1986 Tabelle 9 

Teil-
fläche A 

[m2]

  Cs    

[ - ]

  Cm   

[ - ]

Au,s für 

Bem. [m2]

Au,m für 

Vrrr [m
2]

Ermittlung der befestigten (ADach und AFaG) und 

abflusswirksamen Flächen (Au) nach DIN 1986-100

2121Grundstück-1.3_20220802  02.08.2022
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VRUECK21Versick

Projekt:

Auftraggeber:

Eingabe:

1
Ages m2 14.983

AFaG m2 9.169

QDr l/s 0,0

vorhandenes Rückhaltevolumen nach DWA-A 138 Vs m³ 444

Qs l/s 4,2

As m2

Ergebnisse:

D min 1080

r(D,30) l/(s*ha) 12,6

VRück m3 505,0

h m 0,06

Berechnungsprogramm GRUNDSTÜCK.XLS 1.3.3 © 2017 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77   

Lizenznummer: DIN-0650-1064

Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche

zurückzuhaltende Regenwassermenge

VRück = [ r(D,30) * (Ages + As) / 10000 - ( Qs + QDr ) ] * D * 60 * 10-3 - Vs	≥	0

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks

gesamte befestigte Fläche außerhalb von Gebäuden

Drosselabfluss

Versickerungsrate nach DWA-A 138

versickerungswirksame Fläche nach DWA-A 138

maßgebende Dauer des Berechnungsregens

maßgebende Regenspende Bemessung VRück

Hachenberg
Handelsstraße 18
42929 Wermelskirchen

Bebauung Handelsstraße 18
42929 Wermelskirchen
Ingenieurbüro Gohl GmbH

Überflutungsnachweis in Anlehnung an DIN 1986-100
Nachweis mit Gleichung 21 und

Berücksichtigung von Versickerungsanlagen
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Regendauer D [min]

Berechnungsergebnisse
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BV Hachenberg
Handelsstraße 18

Projekt:

Auftraggeber:

örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] r(D,30)   [l/(s*ha)] VRück [m³]

5 630,0 0,0 ###

10 418,3 0,0 ###

15 325,6 0,0 -8,3

20 270,8 38,3 ###

30 206,1 104,7 ###

45 154,4 169,7 ###

60 125,3 217,1 ###

90 90,0 261,8 ###

120 71,3 295,1 ###

180 51,4 342,4 ###

240 40,9 377,9 ###

360 29,6 422,8 ###

540 21,5 462,8 ###

720 17,2 486,6 ###

1080 12,6 505,0 ###

1440 10,1 497,5 ###

2880 6,3 454,7 ###

4320 4,7 282,4 ###

Bemerkungen:

Berechnungsprogramm GRUNDSTÜCK.XLS 1.3.3 © 2017 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77

Lizenznummer: DIN-0650-1064

Hachenberg
Handelsstraße 18
42929 Wermelskirchen

Bebauung Handelsstraße 18
42929 Wermelskirchen
Ingenieurbüro Gohl GmbH

Überflutungsnachweis in Anlehnung an DIN 1986-100
Nachweis mit Gleichung 21 und

Berücksichtigung von Versickerungsanlagen

2121Grundstück-1.3_20220802  02.08.2022
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BV Hachenberg
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Versickerungsrate gepl. Rigole = 

Qs=(bR+h/2)*L*kf/2

 =(5,6*1,3/2*56,8*0,000003/2=0,5325l/s

Versickerungsrate vorhandene Schächte gem. Gutachten von 2014 =

AS= h/2*Umfang+ Grundfläche= Sickerfläche

As1=1,9/2*5*4+5*5= 44m2

As2=1,7/2*5*4+5*5= 42m2

As ges =86 m2

kf= 1,1*10^‐5

QS=kf/2*Asges.=0,000011/2*86=0,000473m3/s= 0,473l/s

Sickerrate ges.= 0,473+0,5325= 1 l/s

Ansatz mit Kf Wert der Rigole

Annahme zusätzlich: 25*87 = 2175 m2 Waldfläche mit 3*10^‐6

 = 2175*0,000003/2=3,3 l/s

2121Grundstück-1.3_20220802  02.08.2022
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BV Hachenberg
Handelsstraße 18

VRUECK21Versick

Projekt:

Auftraggeber:

Eingabe:

1
Ages m2 14.983

AFaG m2 9.169

QDr l/s 0,0

vorhandenes Rückhaltevolumen nach DWA-A 138 Vs m³ 444

Qs l/s 109,0

As m2

Ergebnisse:

D min

r(D,30) l/(s*ha)

VRück m3

h m

Berechnungsprogramm GRUNDSTÜCK.XLS 1.3.3 © 2017 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77   

Lizenznummer: DIN-0650-1064

Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche

zurückzuhaltende Regenwassermenge

VRück = [ r(D,30) * (Ages + As) / 10000 - ( Qs + QDr ) ] * D * 60 * 10-3 - Vs	≥	0

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks

gesamte befestigte Fläche außerhalb von Gebäuden

Drosselabfluss

Versickerungsrate nach DWA-A 138

versickerungswirksame Fläche nach DWA-A 138

maßgebende Dauer des Berechnungsregens

maßgebende Regenspende Bemessung VRück

Hachenberg
Handelsstraße 18
42929 Wermelskirchen

Bebauung Handelsstraße 18
42929 Wermelskirchen
Ingenieurbüro Gohl GmbH

Überflutungsnachweis in Anlehnung an DIN 1986-100
Nachweis mit Gleichung 21 und

Berücksichtigung von Versickerungsanlagen
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BV Hachenberg
Handelsstraße 18

Projekt:

Auftraggeber:

örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] r(D,30)   [l/(s*ha)] VRück [m³]

5 630,0 0,0 ###

10 418,3 0,0 ###

15 325,6 0,0 ###

20 270,8 0,0 ###

30 206,1 0,0 ###

45 154,4 0,0 ###

60 125,3 0,0 ###

90 90,0 0,0 ###

120 71,3 0,0 ###

180 51,4 0,0 ###

240 40,9 0,0 ###

360 29,6 0,0 ###

540 21,5 0,0 ###

720 17,2 0,0 ###

1080 12,6 0,0 ###

1440 10,1 0,0 ###

2880 6,3 0,0 ###

4320 4,7 0,0 ###

Bemerkungen:

Berechnungsprogramm GRUNDSTÜCK.XLS 1.3.3 © 2017 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77

Lizenznummer: DIN-0650-1064

Vergleichsrechnung mit Versickerungsrate gemäß Gutachten Fülling vom 23.06.22

2175m2  *0,0001/2 = 109 l/s

Hachenberg
Handelsstraße 18
42929 Wermelskirchen

Bebauung Handelsstraße 18
42929 Wermelskirchen
Ingenieurbüro Gohl GmbH

Überflutungsnachweis in Anlehnung an DIN 1986-100
Nachweis mit Gleichung 21 und

Berücksichtigung von Versickerungsanlagen

2121Grundstück-1.3_20220802 Vergleichsrechnung  02.08.2022

Ingenieurbüro Gohl GmbH
Ingenieurbüro für Wasser und Weg 3



BV Hachenberg
Handelsstraße 18

2121Grundstück-1.3_20220802 Vergleichsrechnung  02.08.2022

Ingenieurbüro Gohl GmbH
Ingenieurbüro für Wasser und Weg 4



DF Vorh. Dachflächen

Vorh. Asphaltflächen

Vorh. PflasterflächenPF

AF

Vorh. Grünflächen

Gepl. Gebäude

Gepl. Pflaster

Vorh. RW-Leitungen, Entwässerung der
nordöstlichen Bestandsgebäude
nachrichtlich zu den Sickergruben gem.
Lageplan Erdgeschoss (Architekturbüro
Hilverkus, März 2014)

Vorh. Sickergruben

Vorh. SchotterflächeSchotter

Gepl. Überflutungsflächen so gestalten, dass im
Überflutungsfall 10 cm tief eingestaut wird.
Überlauf über horizontalen Bordstein oder
überfahrbarer Mulde (z.B. zur tiefer gelegenen
Fläche).
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2.400,00 m
2 

2.002.002.002.002.00

45.06

Rampe

40,07

45.08

40,07

A5

A6

A7

A8

A9

A9

Handelsstraße

309.26

308.85

308.78

308.68

308.21 308.81

305.57

305.55
305.83

305.76

305.53
305.29

304.77
303.80

308.59

308.43

308.43

308.77
308.96

309.06
308.99

309.12
308.78

308.98
309.02

309.31

309.20

309.20 309.07

305.98

305.74

303.84
303.12

294.34

296.76

299.37

301.10

298.86

296.54

295.61

297.33 299.03 300.47 301.91

303.66

304.22302.94

301.60

300.11

298.74

297.46

297.86

298.61

300.02 301.27

302.70

303.51

304.79
305.00

303.74

302.93

301.92

300.77

299.75298.72
299.15

300.09

301.12

302.01 302.86

303.77

304.84

304.98

303.15

302.42

301.90301.16

300.31

300.22

300.40 300.92

301.48

302.19

302.64

303.18 303.80

304.69

303.68

303.08

302.72

302.20

301.52

300.85

300.30

299.97

300.16

300.67

301.43 301.95 302.30

302.61

302.90

303.51

302.61
302.44

302.31

303.03
303.14

304.50304.39

305.78

305.91

306.74306.65

308.08
308.14

301.87301.75

300.87
300.83

300.33
300.34

309.55

309.19

309.09

309.02

301.27

305.98

Landschaftsschutzgebiet

6,0 0,8 GI

L

Sicherheitsstreifen zum Schutze
des W

aldrandes

19

340
341

305
307

306248

247

308

24

377

279

280
342

343

309.24

309.19

309.00

309.18

309.22

309.05

309.07

308.91

309.01

308.98

309.02

309.08
308.98

309.05

308.71

308.81

308.88

308.90

309.05

309.04
309.08

309.19 309.18

309.06

309.04
309.09

Preyer, Jürgen
Grdb. 02035

Preyer, Jürgen
Grdb. 00573A, 01248 - 01249, 00023

Hachenberg, Maria Elisabeth, geb. Becker
Grdb. 02096

309.09
309.20

309.14

309.10

309.43

308.88

308.78

308.78

308.95

309.15

310.03

309.78

309.36

309.20308.62

308.96

309.29

309.32

309.51 309.49

309.78

309.83

310.42

310.44 310.33

KD=311.28
KS=307,38

310.24

309.65

309.27

309.00

KD=309.01
KS=307,74

KD=309.74
KS=307,60

befestigt

KD=311.01
KS=310,17

KD=312.19
KS=309,92

311.17

310.46

311.16

310.46

KD=312.18
KS=307,14

2 Ga

W
hs

Halle

Tr 312,9

Tr 315,0

Tr 313,6

(18)

Bordstein

Stadt W
ermelskirchen

Grdb. 01827

Weg

FD

295.50 296.00

296.50 297.00 297.50

298.00 298.50

299.00

299.50 300.00

300.50

301.00

301.50

302.00 302.50

303.00

303.50

304.00 304.50 305.00

305.50

306.00
307.00

308.00

309.00

309.00

309.50

309.00
308.50

308.00307.50
307.00

306.00
307.00
308.00

309.00

311.70

311.68

312.07

312.07
312.07

312.02

311.80 311.83

310.32
309.16

309.13

309.03

309.00
308.99

308.98

308.98

Tr=313.57 Tr=311.64

Tr=314.54

309.03 309.02
309.04

309.11

309.02

308.99

FH=315.63

309.04 Tr=315.32

Tr=316.26

FH=319.79

309.09

310.39

Gastank

310.01

310.25

309.15

Container

Container
Tr=314.25

FH=319.03

Tr=315.25

312.13

310.38

310.30

310.31

310.12

310.09

309.21

309.95
309.34

312.18

312.05
312.26

312.15

312.26

311.80

311.45

311.70
311.28

311.38

309.23

309.17

310.42

310.38

gepl.Zufahrt

OK316,86

St
St

St
St

St
St

St
St

St
St

St
St

St
St

St

gepl.Treppe

gepl.Stützwand

33.57

6.69

6.69

33.57

gepl.Sozial-und Bürogebäude
II FD

OKFE 310,38

A1

A2

A3

A4

Nutzungsänderung
Lagerhalle in W

erkhalle

308.92
309.00

308.92
308.97

R
igole 3x 51,5/2/2m

 (m
it K

iespackung)
R

igole 2x 43/2/2m
 (m

it K
unststoffspeicherelem

enten)

geplantes Gebäude, kann sich noch ändern
A = 2.400 m²

Firsthöhe geplantes Gebäude ????m ü.NN

geplanter Vorplatz OKF = 303,00 ü. NN
A = 2.896 m²

Schnitt 1

Zufahrt

K
ontrollschacht

d=2,5m
; h=3,5m

unter A
blauf

DF1

DF3

DF4
DF5

DF2
PF1

PF2

PF4

PF3

AF2

AF1

Schotter

geplante Überflutungsfläche
A = 2.470 m²

geplante Überflutungsfläche
A = 2.200 m²

geplante Verteilermulde

Entwässerungsflächen Bestand
(ohne neue Halle)

Gebäude
DF 1 2.033,23 m2

DF 2 205,12 m2

DF 3 678,85 m2

DF 4 460,69 m2

DF 5 36,06 m2

3.413,95 m²

Hofflächen / Grünflächen
PF 1 13,25 m²
PF 2 154,77 m²
PF 3 163,4 m²
PF 4 1.365,91 m²
AF 1 316,91 m²
AF 2 55,00 m²

Schotter 2395,21 m²
Grünflächen 1.804,90 m²

6.269,35 m²

Gesamtfläche Grundstück 9.683,30 m²

Alle best. Leitungsverläufe nach Angaben des Bauherrn

Ausführung aller Anlagen nach DIN EN 12056, DIN EN 752, DIN 1986, DIN EN 1610

Alle Anlagen sind gegen Betreten oder Absturz zu sichern

Leitungsergänzungen nach Erfordernis

Schnitt 1
M 1 : 250

~298,40

301,00

302,00

303,00

304,00

305,00

300,00

297,00

306,00

309,00

Geplantes Gebäude

geplante Überflutungsfläche
A = 2.200 m²

Einstautiefe = 10 cm

0,80

Detail - Verteilermulde
M 1 : 50

OK Platzfläche

Bordstein z.B. H 15/25
oder T 10/30

Verteilermulde gemäß Gutachten
Büro Fülling vom 23.06.2022

Böschungsschutz gemäß Gutachten
Büro Fülling vom 23.06.2022

+10 cm

1 : 1
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Anlage 2

V18050d

Auftrag: V181050c

Anschrift: Rudi Hachenberg
Handelsstraße 7a
42929 Wermelskirchen

Gemarkung: Oberhonnschaft
Flur: 9
Flurstück: 343

Höhe: s. Nivellement
Lage: s. Lageplan
Methode: Versuch nach SEG Schwerte

Ergebnis:

Versuch 1: kf = 1,67E-04 m/s
Tiefe: 0,3 m

Bodenart: f-mS, u bis stark u

BV Hachenberg



Anlage 2 , Blatt 2

V18050d
Versuch 1:

Bodenaufbau:

0,1 m Oberboden
0,3 m f-mS. u bis Stark u

Versuchsaufbau:
Grablochtiefe: 30 cm (unter GOF)
Ausmaß 30 x 30

Wasserstand: 0 cm (unter GOF)

Auswertung Versuch 1:

dH = 10 cm
dt = 600 Sek.

nach Formel:
kf,u = dH/dt

kf = 1,67E-04

BV Hachenberg



Vers.-Fläche

Auftraggeber:

Flächenversickerung:

Eingabedaten:  AS = Ψm * AE / [ ( kf * 10 -7/ ( 2 * rD(n) ) ) - 1]

AE m2 14.983
Ψm - 0,67
Au m2 9.991
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 0,2
D min 10
rD(n) l/(s*ha) 258,30

Berechnung:

As = 0,666815724487753 * 14983 / [( 0,0001 * 10^7 / ( 2 * 258,3) ) - 1 ] = 10677,1

Ergebnisse:

erforderliche Versickerungsfläche As m2 10677,1
gewählte Versickerungsfläche As,gew m2 2175

Bemerkungen:

Die
Die 

Seite 1
Lizenznummer: ATV-0536-1062

Dimensionierung einer Versickerungsfläche
 nach Arbeitsblatt DWA-A 138

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS Version 7.4.1 © 2018 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Handelstsraße 18

Einzugsgebietsfläche

BV Hachenberg

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

gewählte Regenhäufigkeit

Kostra DWD 2010R (Wermelskirchen) Spalte 12, Zeile 53

42929 Wermelskirchen

Rudi Hachenberg
Handewlstsraße 7a
42929 Wermelskirchen

maßgebende Regenspende 

undurchlässige Fläche
Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone

gewählte Dauer des Bemessungsregens

V18050d ATV-A138-7.4.xlsm  23.06.2022

Anlage 3
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UMWELTGEOLOGIE 

Beratende Geologen GmbH Birker Weg 5, 42899 Remscheid 

Projekt-Nr.: V1 8 050 b Bearbeiter: b r /h g 

Datum: 

September 2021 

Maßstab: 

1 : 1000 
Anlage: 

1 a

BV Hachenberg 

Wermelskirchen, Handelsstr. 18
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Projekt-Nr.: V1 8 050 b Bearbeiter: br /sw 

Datum: 

September 2021 BV Hachenberg 
Maßstab: 

1 : 1000 

Anlage: 

1 b 

Wermelskirchen, Handelsstr. 18
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Anlage 2.1

 V18050b

Auftrag: V18050b
 

Anschrift: Handelsstraße 18
Wermelskirchen
 
 

Gemarkung: Oberhonnschaft
Flur: 9
Flurstück: 377

 
Höhe:
Lage: s. Lageplan  
Methode: open-end-Versuche

Ergebnis:

Versuch 1/So1: kf = 6,73E-05 m/s
Tiefe: 1,7 m 

Bodenart: Zv Ust,s

Versuch 2/So2: kf = 3,12E-06 m/s
Tiefe: 1,5 m 

Bodenart: Zv Ust,stark t

Versuch 3/So3: kf = 3,51E-05 m/s
Tiefe: 2 m

Bodenart: Zv Fsst

BV Hachenberg



Anlage 2.1 , Blatt 2

V18050b
Versuch 1:

 

Bodenaufbau:

-0,3 m Mu
-0,8 m U,stark x, fs,t
-1,5 m X+U,fs,t
-1,7 m Zv Ust,s

Versuchsaufbau:  
Bohrlochtiefe: 170 cm (unter GOF)
Bohrlochdurchmesser: 3,6 cm 
Abdichtung: 170 cm (unter GOF)
Wasserstand: 30 cm (über GOF)

Auswertung Versuch 1:

H= 200 cm r= 1,8 cm
V= 2400 ccm t= 360 Sek.
Q= 6,6666667 ccm/s

nach Formel:
kf,u = Q/(5,5 x r x H)
kf,u = 3,37E-05
überschlägig nach ATV A138
kf = 2 x kf,u => 6,73E-05 m/s

 

BV Hachenberg



Anlage 2.1 , Blatt 3

V18050b
Versuch 2:

 

Bodenaufbau:

-0,3 m Mu
-0,5 m U,stark x, fs,t
-1,3 m X+U,fs,t
-1,5 m Zv Ust,stark t

Versuchsaufbau:  
Bohrlochtiefe: 150 cm (unter GOF)
Bohrlochdurchmesser: 3,6 cm 
Abdichtung: 150 cm (unter GOF)
Wasserstand: 30 cm (über GOF)

Auswertung Versuch 2:

H= 180 cm r= 1,8 cm
V= 1000 ccm t= 3600 Sek.
Q= 0,2777778 ccm/s

nach Formel:
kf,u = Q/(5,5 x r x H)
kf,u = 1,56E-06
überschlägig nach ATV A138
kf = 2 x kf,u => 3,12E-06 m/s

 

BV Hachenberg



Anlage 2.1 , Blatt 4

V18050b
Versuch 3:

 

Bodenaufbau:

-0,2 m Mu
-1 m U,x, fs,t

-1,5 m X+U,fs,t
-2 m Zv Fsst

Versuchsaufbau:  
Bohrlochtiefe: 200 cm (unter GOF)
Bohrlochdurchmesser: 3,6 cm 
Abdichtung: 200 cm (unter GOF)
Wasserstand: 30 cm (über GOF)

Auswertung Versuch 3:

H= 230 cm r= 1,8 cm
V= 2400 ccm t= 600 Sek.
Q= 4 ccm/s

nach Formel:
kf,u = Q/(5,5 x r x H)
kf,u = 1,76E-05 m/s
überschlägig nach ATV A138
kf = 2 x kf,u => 3,51E-05 m/s

 

BV Hachenberg



Anlage 2.2

 V18050b

Auftrag: V18050b
 

Anschrift: Handelsstraße 18
Wermelskirchen
 
 

Gemarkung: Oberhonnschaft
Flur: 9
Flurstück: 377

 
Höhe:
Lage: s. Lageplan  
Methode: open-end-Versuch

Ergebnis:

Versuch 4/So4: kf = 1,12E-04 m/s
Tiefe: 1,5 m 

Bodenart: X+U,fs,t

BV Hachenberg



Anlage 2.2 , Blatt 2

V18050b
Versuch 4:

 

Bodenaufbau:

-0,2 m Mu
-1 m U,stark x, fs,t

-1,5 m X+U,fs,t

Versuchsaufbau:  
Bohrlochtiefe: 150 cm (unter GOF)
Bohrlochdurchmesser: 3,6 cm 
Abdichtung: 150 cm (unter GOF)
Wasserstand: 30 cm (über GOF)

Auswertung Versuch 1:

H= 180 cm r= 1,8 cm
V= 2400 ccm t= 240 Sek.
Q= 10 ccm/s

nach Formel:
kf,u = Q/(5,5 x r x H)
kf,u = 5,61E-05
überschlägig nach ATV A138
kf = 2 x kf,u => 1,12E-04 m/s

 

BV Hachenberg





RigolenversK.

Bauvorhaben:

Rigolenversickerung:

Eingabedaten:
L = [(Au * 10-7 * rD(n) - QDr/1000) - VSch/(D*60*fZ)] / ((bR*hR*sR) / (D*60*fZ) + (bR + hR/2) * kf/2) L = [(Au * 10-7 * rD(n) - QDr/1000) - VSch/(D*60*fZ)] / ((bR * hR * sR) / (D*60*fZ) + hR/2 * kf/2) L = [(Au * 10-7 * rD(n) - QDr/1000) - VSch/(D*60*fZ)] / ((bR * hR * sR) / (D*60*fZ) + bR * kf/2)

1 L = [(Au * 10-7 * rD(n) - QDr/1000) - VSch/(D*60*fZ)] / ((bR*hR*sR) / (D*60*fZ) + (bR + hR/2) * kf/2)

AE m2 5.300
Ψm - 0,95
Au m2 5.010
kf m/s 3,0E-06

Breite Kunststoffelement bK mm 800
Höhe Kunststoffelement hK mm 660
Länge Kunststoffelement LK mm 800

sR - 0,95
a_bk - 7
a_hk - 2
bR m 5,6
hR m 1,3
QDr l/s

gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,2
Zuschlagsfaktor fZ - 1,20
anrechenbares Schachtvolumen VSch m³

Ergebnisse:
maßgebende Dauer des Bemessungsregens D min
maßgebende Regenspende rD(n) l/(s*ha)
erforderliche, rechnerische Rigolenlänge L m
erforderliche Länge Rigole Kunststoff LK,ges m
gewählte Rigolenlänge Lgew m
Anzahl Kunststoffelemente in Längsrichtung a_LK -

 erforderliche Anzahl Kunststoffelemente aK -
vorhandenes Speichervolumen Rigole VR m3

versickerungswirksame Fläche AS, Rigole m2

Seite 1

398,9
355,6

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS Version 7.4.1 © 2018 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Lizenznummer: ATV-0536-1062

994

Anzahl Kunststoffelemente, nebeneinander
Anzahl Kunststoffelemente, übereinander
Breite der Rigole
Höhe der Rigole
mittlerer Drosselabfluss aus der Rigole

4320
3,6

56,4
56,8

56,80
71

Speicherkoeffizient Kunststoffelement

Einzugsgebietsfläche
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)
undurchlässige Fläche
Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone

Kostra-Daten Wermelskirchen 1951 - 2010 S12, Z 53

Gemarkung: Dorfhonnschaft, Flur: 9, Flurstück 377
Handelsstraße 18, Wermelskirchen

V18050b                                                                                                     Anlage 4.1

Dimensionierung Rigole aus Kunststoffelementen
nach Arbeitsblatt DWA-A 138

Anl. 4.xlsm  30.09.2021



örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)]
5 389,8 ###

10 271,6 ###
15 215,7 ###
20 181,0 ###
30 138,7 ###
45 104,2 ###
60 84,1 ###
90 61,6 ###
120 49,5 ###

2 180 36,4 ###
240 29,3 ###
360 21,6 ###
540 16,0 ###
720 13,0 ###

1080 9,6 ###
1440 7,8 ###
2880 4,8 ###
4320 3,6 ###

###
###

4320 56,42040057 ###
4320 0

4320 56,4
4320 55,6
4320 50,7
4320 48,2

4320 45,0
4320 10,0
4320 13,9

4320 16,6
4320 18,6
4320 21,3
4320 24,0
4320 25,8
4320 28,2
4320 30,2

 4320 0,0
4320 33,1
4320 35,3
4320 38,6

4320 42,2

Seite 2
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Anl. 4.2

FlaecheAu

Metall, Glas, Schiefer, Faserzement: 0,9  - 1,0 2.400 1,00 2.400

2.900 0,90 2.610

Bemerkungen:
T>15  

Die              
 

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Ψm [ - ]

Gärten, Wiesen 
und Kulturland

5.300

5.010

0,95

Gesamtfläche Einzugsgebiet AE [m2]

Summe undurchlässige Fläche Au [m2]

flaches Gelände: 0,0 - 0,1

steiles Gelände: 0,1 - 0,3

Kies- und Sandboden: 0,3

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen: 0,3

Verbundsteine mit Fugen, Sickersteine: 0,25

Rasengittersteine: 0,15

toniger Boden: 0,5

Schrägdach

Flachdach                         
(Neigung bis 3°         
oder ca. 5%)

Ermittlung der abflusswirksamen Flächen Au

 nach Arbeitsblatt DWA-A 138

Ziegel, Dachpappe: 0,8 - 1,0

Metall, Glas,  Faserzement: 0,9 - 1,0

Dachpappe: 0,9

Kies: 0,7

Böschungen, 
Bankette und 
Gräben 

Teilfläche 
AE,i [m2]

Teilfläche
Au,i [m2]

Art der Befestigung mit empfohlenen 
mittleren Abflussbeiwerten Ψm 

Flächentyp Ψm,i 

gewählt

Straßen, Wege 
und Plätze (flach)

Gründach                          
(Neigung bis 15° 
oder ca. 25%)

humusiert <10 cm Aufbau: 0,5

humusiert >10 cm Aufbau: 0,3

fester Kiesbelag: 0,6

Pflaster mit offenen Fugen: 0,5

Asphalt, fugenloser Beton: 0,9

Pflaster mit dichten Fugen: 0,75

lehmiger Sandboden: 0,4

Lizenznummer: ATV-0536-1062
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Projekt:             B-Plan Nr. 20
                          Handelsstraße 18, 42929 Wermelskirchen
               
Entwässerungsflächen Bestand (ohne neue Halle)

Gebäude

DF1 2.033,23 m²

DF2 Anbau, Falchdach Kies 205,12 m²
DF3 Halle, flach geneigt, Foliendach 678,85 m²
DF4 Wohnhaus, Schrägdach, Ziegel 460,69 m²
DF5 Garage, Flachdach, Abdichtungsbahn 36,06 m²

3.413,95 m²

Hofflächen / Grünflächen

PF1 Pflasterung 13,25 m²
PF2 Pflasterung (vor Anbau) 154,77 m²
PF3 Pflasterung (Wohnhaus, Garage) 163,40 m²
PF4 Pflasterung (Hof) 1.365,91 m²
AF1 Asphalt (Zufahrt) 316,91 m²
AF2 Asphalt (Parkplatz vor Halle klein) 55,00 m²

Schotter
2.395,21 m²

Grünfläche vor+seitlich+hinten 603,18 m²
Grünflächen Wohnhaus Straße 354,21 m²
Grünflächen Wohnhaus Rückseite 30,17 m²
Grünfläche seitlich+hinten 817,34 m²

6.269,35 m²

Halle, flach geneigt, Foliendach

Kleiner fester Kiesbelag 
(Lagerfläche/Rangierfläche)

Bernd.Roethling
Textfeld
 Anlage 5




603,18 m2
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